
PROTOKOLL ÜBER DIE GENERALVERSAMMLUNG 
DES OBST- UND GARTEBAUVEREINS ARNSTORF E.V. 

Datum: 10. Oktober 2021, Gasthaus Oberwirt, Arnstorf 

Der 1. Vorstand begrüßte zur Hauptversammlung mit Neuwahlen die anwe-

senden Mitglieder, insbesondere das Ehrenmitglied Anneliese Gerstl, 1. Bür-

germeister Christoph Brunner, 2. Bürgermeister Konrad Stadler, den Referen-

ten Alois Schrögmeier und den Versteigerer Robert Gerstl. Anschließend er-

läuterte er den Ablauf der Versammlung. 

Nach der Aufführung der in den Jahren 2020 und 2021 verstorbenen Mit-

glieder bat er die Anwesenden sich zu einer Gedenkminute zu erheben. 

Den Kassenbericht trug die Kassiererin Patricia Stadler für die Jahre 2020 

und 2021 vor. Die Kassenprüfer Alfons Bachmaier und Georg Huber beschei-

nigten eine gut geführte und ordentliche Kasse. 

Der Schriftführer Bernhard Bednara gab nun seinen Bericht über die Veran-

staltungen des Vereins für den Zeitraum vom 28. April 2019 bis zum Tag der 

Versammlung ab. 

Als Nächstes fragte Xaver Pongratz den 1. Bürgermeister Christoph Brun-

ner ob er bereit ist die Wahlleitung zu übernehmen. Nachdem sich der 1. Bür-

germeister hierzu bereit erklärt hatte, fragte Xaver Pongratz die anwesenden 

Mitglieder ob diese damit einverstanden sind. Die anwesenden Mitglieder 

stimmten dem einstimmig zu. 

Als Erstes wies Christoph Brunner darauf hin, dass nur die Mitglieder ab-

stimmen dürfen und fragte diese, ob sie mit einer Abstimmung per Akklama-

tion einverstanden sind. Dem stimmten die Mitglieder einstimmig zu. 

Der Frage von Bürgermeister Brunner ob der bisherigen Vorstandschaft 

Entlastung erteilten wird, stimmten alle anwesenden Mitglieder zu. 

Er teilte mit, dass sich von der bisherigen Vorstandschaft Patricia Stadler 

und Josef Able zur Wiederwahl nicht mehr stellen. 

Nun wurden die Neuwahlen abgehalten. Bürgermeister Christoph Brunner 

schlug die nachgenannten Personen zu den einzelnen Vorstandsposten vor 

und fragte ob noch weitere Vorschläge eingebracht wurden. Dies war nicht 

der Fall. Die nachstehend aufgeführten Vorstandsmitglieder wurden jeweils 

einstimmig von den anwesenden Mitgliedern gewählt.  

1. Vorstand: Xaver Pongratz 

2. Vorstand: Marianne Huber 

Kassier: Gabi Golginger 

Schriftführer: Bernhard Bednara 



Seite 2 

Beiräte: Dietrich Ines, Esterl Ludwig, Hager Andrea, Hendel Stefan, Lindner 

Anita, Oswald Christian, Wasmeier Jutta. 

Als Kassenprüfer wurden einstimmig Alfons Bachmaier und Konrad Stadler ein-

stimmig gewählt. 

Jedes Vorstandsmitglied und die Kassenprüfer nahmen die Wahlen an. 

Der 1. Vorstand Xaver Pongratz bedankte sich bei Bürgermeister Chris-

toph Brunner für die Durchführung der Wahl. 

Weiter bedankte sich Xaver Pongratz bei den bisherigen Vorstandsmitglie-

dern für die Unterstützung und die angenehme und vorzügliche Zusammenar-

beit. 

Auf die Frage, ob von den anwesenden Mitgliedern noch Wünsche und 

Anträge vorlägen, erfolgten keine Meldungen. 

Nun ging der 1. Vorstand auf die Baumpatenschaften im Obstlehrgarten 

ein: 

Viele Mitglieder haben im Obstlehrgarten eine Baumpatenschaft übernom-

men. Diese hat u.a. folgenden Inhalt: 

Der Baumpate ist berechtigt eine etwa erforderliche Nachpflanzung auf ei-

gene Kosten vorzunehmen, den Baum zu pflegen, die Früchte für sich zu ern-

ten und zu diesem Zweck den Obstlehrgarten jederzeit zu betreten. 

Er ist anderseits verpflichtet die Pflege des Baumes und der Baumscheibe zu 

übernehmen und erforderliche Arbeiten für den Obstlehrgarten schonend vor-

zunehmen. Etwaige Spritzmittel können nur in Absprache mit dem Verein ver-

wendet werden. 

In den letzten Jahren hat der Verein kostenlos überwiegend die Arbeiten für 

die Bäume gemacht. Dies ist aber nicht der Sinn einer Baumpatenschaft. Wir 

bitten die Baumpaten daher künftig die vorgenannte Pflege selbst zu überneh-

men. Gemeinschaftliche Termine werden wir künftig über die Presse und über 

die Homepage bekanntgeben. Die Arbeiten können jedoch auch jederzeit au-

ßerhalb der Gemeinschaftstermine vorgenommen werden. Für einen kleinen 

jährlichen Beitrag von 10,00 € übernimmt der Verein diese Arbeiten. Wir bitten 

die Baumpaten der Vorstandschaft mitzuteilen, wie sie vorgehen wollen. Die 

Patenschaften können auch jederzeit zurückgegeben werden. 

Wer von unseren Mitgliedern Interesse an einer Baumpatenschaft hat, kann 

jederzeit eine solche übernehmen. Xaver Pongratz bat die Mitglieder sich bei 

einem der Vorstandsmitglieder zu melden. 

Auf die kommenden Termine wies der Vorsitzende Xaver Pongratz hin: 

 Am 7. November 2021, 13.00 Uhr findet unter den Arkaden auf dem Wo-

chenmarktplatz anlässlich des Allerseelenmarktes eine Pflanzentausch-

aktion mit Sauerkrautherstellung statt. 

 Am 14. Januar 2022, 20.00 Uhr zeigen wir im Gasthaus Kirchenwirt die 

Bilder vom abgelaufenen Vereinsjahr. 
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 Am 26. Februar 2022, 13.30 Uhr zeigen wir den richtigen Schnitt von 

Weinreben im Obstlehrgarten in der John-F.Kennedy-Str.. Herr Richard 

Bloos, Arnstorf, Weinbergstraße, wird diesen Kurs durchführen. 

 Am 04. März 2022, 20.00 Uhr findet der theoretische Baumschneidekurs 

im Gasthaus Kirchenwirt statt. 

 Am 05. März 2022, 13.30 Uhr führen wir den praktischen Teil des Baum-

schneidekurses durch. Veranstaltungsort ist der Obstlehrgarten in der 

John-F.Kennedy-Straße. Beide Kurse werden von Herrn Xaver Pongratz 

abgehalten. 

 Am 23. April 2022 führen wir eine Baumpflanzaktion durch. Den Ort wer-

den wir noch bekannt geben. 

 Am 24. April 2022, 13.30 Uhr findet die Frühjahrsversammlung beim 

Oberwirt statt. 

Nun bat Xaver Pongratz den Referenten des Nachmittages Alois Schrög-

meier von Simbach bei Landau um seinen Vortrag  

Alois Schrögmeier ging in seinem Vortrag auf die größten Gartenirrtümer ein. 
„Ist es eine Modeerscheinung oder meinen manche Gartenbesitzer es ist eine 
Arbeitserleichterung? Fakt ist, dass die Abdeckung des Bodens mit Schotter 
und einem Unkrautvlies für Flora und Fauna eine Katastrophe ist. Wir haben 
die fruchtbarsten Böden und gehen so rücksichtslos damit um. Dabei gibt es 
unzählige Möglichkeiten mit einer geschickten Pflanzenauswahl sich die Gar-
tenarbeit zu erleichtern und der Umwelt etwas Gutes zu tun. Storchschnabel, 
Immergrün, Efeu und Elfenblumen sind dankbare Bodendecker und bieten In-
sekten reichlich Nahrung. Gabionenzäune wirken sehr massiv und sind in vie-
len Satzungen der Bebauungspläne auch nicht erlaubt.“ 
Themen waren auch Schnecken, Wühlmäuse, Garten umgraben, Bäume und 
Sträucher schneiden, Gießen mit Regenwasser, Giftige Zimmerpflanzen, Gar-
tenerden, Jungpflanzen, Kübelpflanzen, Düngung und Pflanzenschutz. 
Sein Fazit ist: „Glauben sie nicht alles, was in sogenannten Fachbüchern und 
Werbeanzeigen steht. Viele Bücher werden aus anderen Sprachen übersetzt. 
Hier schleichen sich oft Fehler ein, bezüglich Aufwandmengen von Düngern, 
Winterhärte von Pflanzen usw. Holen sie sich Rat bei Kreisfachberatern, Gar-
tenbauvereinen oder bei der erfolgreich gartelnden Bäuerin.“ 

Zum Abschluss versteigerte Robert Gerstl in seiner unnachahmlichen un-

terhaltsamen Weise wieder Artikel die gespendet oder von Mitgliedern mitge-

nommen wurden. 

Der 1. Vorstand Xaver Pongratz bedankte sich bei allen Mitwirkenden zum 

Gelingen dieser Versammlung, insbesondere auch bei den Kuchenspenderin-

nen für das reichhaltige Kuchenbuffet und bei den Mitgliedern für ihr Kom-

men. 

Arnstorf, 10. Oktober 2021 


